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400 hochzeiten: im insel-

standesamt wurde ein neuer

rekord verzeichnet. ➟ Seiten 3 und 5,

HocHwasser
8. Januar: 10.04 Uhr 22.27 Uhr

9. Januar: 10.52 Uhr 23.10 Uhr

10. Januar: 11.36 Uhr 23.50 Uhr

➟ Seite 2

➠ Heute:

KontaKt

GescHäftsstelle
NorderNey 04932/8696910
GeöffNet:
mo. - fr.: 9 - 16.30 UHr

KUNdeNservice 8 69 69-10
aNZeiGeN 8 69 69-10
redaKtioN 8 69 69-14
fax 8 69 69-20
e-mail norderney@skn.info

ZeNtrale 04931/925-0
redaKtioN 04931/925-230
aNZeiGeN 04931/925-151
abo-service 04931/925-133
verlaG 04931/925-174

e-mail
ok-redaktion@skn.info
ok-sportredaktion@skn.info
anzeigenannahme@skn.info
aboservice@skn.info

drUcKsacHeN 04931/925-176
e-mail info@skn.info

HocHwasser
8. Januar: 10.04 Uhr 22.27 Uhr

10. Januar: 11.36 Uhr 23.50 Uhr

➠ Sonnabend:

wintereinbruch: enno
überlegt, wie er das
eiswetter nutzen kann.

enno’S inSel-GeläSter

Immer freitags kostenlos

an alle Haushaltungen

service
loKales
ticKets/eveNts ➟ Seite 6

den neuesten
Norderney
Kurier online
immer dabei
haben

Für die Mitwirkenden
laufen die Proben und
Vorbereitungen auf
Hochtouren. Karten
werden am 12. und 13.
Januar verkauft.

norderney/EFS– Nicht mehr
lang, dann ist es wieder Zeit
für einen der Höhepunkte im
Norderneyer Veranstaltungs-
kalender: Das traditionelle
Winterfest des Förderkreises
Norderneyer Schulen steht
vor der Tür.

Bereits seit September lau-
fen die ersten Planungen und
Ideensammlungen, seit Ok-
tober viele der Proben. Doch
in der Aula der KGS kann sich
der Förderkreis immer erst
nach Silvester ganz entfalten.
In den vergangenen Jahren
kein Problem, doch da das
Förderkreisfest aufgrund der
frühen Winterferien in die-
sem Jahr eine Woche früher
als üblich stattfindet, nämlich
am Sonnabend, 16. Januar,
bedeutet das: eine fehlende
Woche. Laut dem ersten Vor-
sitzenden Rolf van Velzen ein
Verlust, den man durchaus
spüren würde. Dennoch zeigt
er sich frohen Mutes: „Ich bin
zuversichtlich. Bis jetzt haben
wir es immer geschafft, dieses
Jahr wird es auch klappen.“

Kein leben mehr...
An der guten Laune je-

denfalls ändert der zeitliche

Druck nichts. Und das ist
auch wichtig, denn wie im-
mer gibt es in der Zeit zwi-
schen Neujahr und Winter-
fest für die Mitglieder kein
Leben mehr außerhalb des
Förderkreises: Fünf bis sechs
Stunden verbringt man der-
zeit jeden Abend in der KGS
für Aufbau, Basteln der De-
korationen und Kostüme und
natürlich für die Proben. Ge-

meinsame Abendessen gehö-
ren genauso zur Zeit mit der
Förderkreis-Familie wie eine
gemütliche Runde für Be-
sprechungen zur Abrundung
des Abends.

Überraschung
Neben dem früheren Ter-

min gibt es in diesem Jahr
eine weitere, wichtige Ände-
rung, die mit einer großen

Überraschung verbunden
ist. Genau wie das Programm

selbst ist diese natürlich
noch geheim, verraten wird
nur so viel: Das Thema in
diesem Jahr lautet „Förder-
kiez auf Norderney“ und der
Einlass ist bereits um 19 Uhr,
damit auch wirklich pünkt-
lich begonnen werden kann.
Zudem – und das ist Teil
der großen Überraschung
– empfiehlt der Förderkreis,
den Babysitter in diesem Jahr
lieber etwas länger zu bu-
chen, mindestens aber bis 1
Uhr nachts.

norderneyer satire
Freuen dürfen sich die zu-

meist zahlreichen Zuschauer
wieder auf den herrlichen
Mix aus Show-Einlagen und
Sketchen, Humor und Satire
und natürlich einen ordent-
lichen Schuss Anspielungen,
die wahrscheinlich nur ein
„echter“ Norderneyer verste-
hen wird.

Kartenvorverkauf
Die Karten gibt es wie

gewohnt für Mitglieder am
Dienstag, 12. Januar, in der
KGS (18 bis 20 Uhr) und
am Mittwoch, 13. Januar, für
Nicht-Mitglieder (19 bis 20
Uhr). Der Eintritt zum „Nor-
derneyer Kiez“ beträgt zehn
Euro und wird – ebenfalls
wie gewohnt – ab 18 Jahren
gewährt.

wen lockt nicht der förderkiez?
Veranstaltung Förderkreis lädt am 16. Januar zum traditionellen Winterfest ein

Trotz Zeitdruck noch bei bester Laune: Die Förderkreis-Familie lädt am 16. Januar zum traditio-
nellen Winterfest in die KGS-Aula ein. FoTo: SörriES

Erhältlich
beim Partneroptiker

(Montag bis Sonntag von 8:00 bis 22:00 Uhr)
Tel.: 030 220564041

Wir bieten den ersten 10.000 Kunden
pro Monat die Möglichkeit, komplette
Gleitsichtbrillen der neuesten Techno-
logie mit XXL-Sehfeldern für nur 249€
statt bis zu über 1.000€** zu erwer-
ben. Anpassung, Beratung und Ver-
kauf erfolgen bei einem unserer über
500 Partneroptiker in Deutschland.
Aufgrund der großen Nachfrage
können wir trotz stetig wachsender
Fertigungskapazität dieses Angebot
nur 10.000 mal pro Monat anbieten.
Wer zuerst anruft ist dabei.

*Im Preis enthalten: Brillenfassung aus der brillen.de Kollektion (ausgenommen Aufpreis-Kollektionen),
Kunststoffgläser (CR39) inkl. Super-Entspiegelung, Hartschicht & Cleancoat. Tönungen und dünnere
Materialien gegen Aufpreis möglich! Beschränkt auf 10.000 Stück pro Monat. Lieferung soweit tech-
nisch möglich. **Brillen dieser Qualitätsstufe können bei anderen Herstellern über 1.000 € kosten.
***Zufriedenheitsgarantie mit zweimaligem Umtauschrecht innerhalb von 6 Monaten. Ein Angebot der
brillen.de Optik AG, Schmiedestr. 2, 15745 Wildau. Gültig bis 30.11.2016

Gleich anmelden unter:

Augenoptik
Claussen GmbH

Norderney

10.000 Testseher gesucht für
Gleitsichtstudie

Neue Technologie zum Sensationspreis
von nur 249 Euro*

Erhältlich
 beim Partneroptiker

Wir bieten den ersten 10.000 Kunden 
pro Monat die Möglichkeit, komplette pro Monat die Möglichkeit, komplette 
Gleitsichtbrillen der neuesten Techno-Gleitsichtbrillen der neuesten Techno-
logie mit XXL-Sehfeldern für nurlogie mit XXL-Sehfeldern für nur
statt bis zu über 1.000€** zu erwer-statt bis zu über 1.000€** zu erwer-

Neue Technologie zum Sensationspreis

Anzeige

2-Raum Wohnung mit Balkon
Die Wohnung befindet sich im 1. OG in einer zentral
gelegenen, sehr gepflegten Wohnanlage in direkter Nähe
zum Nordstrand. Sie besticht durch einen großzügig
geschnittenen Balkon auf dem Sie ab mittags die Sonne
perfekt genießen können. Die Wohnung besteht aus einer
Küche mit Einbauküche, einem Duschbad mit WC, zwei
Schlaf-/Wohnräumen und einem kleinen Flur. Sie bietet
somit Platz für bis zu 4 Personen, wodurch eine sehr gute
Vermietbarkeit gegeben ist. Zur Wohnanlage gehören ein
gemeinschaftliches Schwimmbad und eine Sauna im Haus
sowie gemeinschaftliche Waschmaschinen und Trockner.
Außerdem gehört ein eigener Kellerraum zur Wohnung.

Kein Energieausweis
vorhanden/ in Vorbe-
reitung.

Kaufpreis:
€ 450.000,00
Courtage: 5,95 % inkl. MwSt. vom Kauf-
preis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen

Poststraße 5 • 26548 Nordseebad Norderney
Tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

www.norderney-immobilien.com

Anzeige

Jann-Berghaus-Straße 78

jedem Wetter...

...zum
Wunsch-
termin!

Wir liefern bei

EP: und läuft

Die Jugendfußballer (D i) des TuS Norderney können sich
über einen neuen Trikotsatz in rot-Weiß sowie neue Taschen
in rot-Schwarz freuen. Gesponsert wurde das neue outfit
vom Busunternehmen Fischer, die neuen Taschen kamen
von „Meer & Mehr“. Die Verantwortlichen des Teams, Frank
Bossmann, Stefan Kühn, Vinni de Lucca und Duc Vien, be-
dankten sich bei den Sponsoren roxana Flores-Fischer und
rüdiger Fischer für die Trikots sowie Claudia iken und olaf
Hellmann für die Taschen. FoToS: TUS NorDErNEy

T r i K o T s u n d T a s c H e n

stolperkanten
auf gehwegen
norderney – Die Stadt Nor-
derney weist darauf hin, dass
es witterungsbedingt zu ei-
ner Anhebung von Gehweg-
platten und somit zu Stol-
perkanten kommen kann. Es
wird daher um besondere
Vorsicht gebeten. Sobald es
die Witterung erlaubt, sollen
die Gehwegschäden behoben
werden.
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Freitag,8. Januar
10 Uhr, Spielpark Kap Hoorn
am Gondelteich mit Gut- und
Schlecht-Wetter-Angeboten
(täglich geöffnet).
10 Uhr, Am Hafen 1: Das Nati-
onalpark-Haus „WattWelten“
ist täglich von 10 bis 17 Uhr
geöffnet.
15 Uhr, Haus der Insel: Bü-
cherbasar. Der städtische
Teekreis kommt erst nächste
Woche wieder zusammen.
19 Uhr, Meditationsabend
mit Heilpraktiker Wolfgang
Mücke im Atelier in der
Schmiede in der Langestraße
30. Anmeldung und Infos un-
ter Telefon 04932/935202.
19.30 Uhr, Conversations-
haus: Malen und Zeichnen.
Anmeldung im Internet auf
www.blickwerte.de.

20 Uhr, Badehaus: „Meeres-
leuchten“. Nacht mit Kerzen-
schein, Livemusik vom Kla-
vier, besonderen Saunaauf-
güssen und weiteren Über-
raschungen. Voranmeldung
und Vorkasse im Badehaus.
Der normale Sauna-Badebe-
trieb endet an diesem Tag um
19 Uhr.

Sonnabend, 9. Januar
8.30 Uhr, Nordbad (Corne-
lius): Yogi-Lauf (medita-
tives Laufen). Anmeldung
erforderlich unter Telefon
04932/935202.
11 Uhr, Bademuseum am
Weststrand: Zu sehen sind
die Dauerausstellung „Rei-
selust und Badespaß“, die
Sonderausstellung „Drunter
& drüber – Mode und Acces-
soires aus 150 Jahren“ und
die Galerie Hans Trimborn
(das Museum ist sonnabends
und mittwochs von 11 bis 16
Uhr geöffnet).

Sonntag, 10. Januar
11 Uhr, Conversationshaus:

Neujahrsempfang der Stadt
Norderney.
11 Uhr, der Weltladen im
Martin-Luther-Haus ist bis 12
Uhr geöffnet.
20 Uhr, Conversationshaus:
Piano-Livemusik mit Sven
Großkopf.

Montag, 11. Januar

15 Uhr, Grundschule: Chor

der Grundschule probt.
16 Uhr, Haus Bielefeld, Feld-
hausenstraße 2: Bridge-Kreis
(auch donnerstags). Gäste
sind willkommen.
16 Uhr,derWeltladen im Mar-
tin-Luther-Haus ist bis 18 Uhr
geöffnet.
16 Uhr, Gemeindehaus an der
Gartenstraße: Kinderchor. Um
17 Uhr probt der Jugendchor.

17 Uhr, Badehaus: Aquafitness
(auch mittwochs und freitags).
Außerdem: Funktionstraining
(Informationen unter Telefon
04932/891353).

19.30 Uhr, Gemeindehaus an
der Gartenstraße: Posaunen-
chorprobe, auch für Gäste
(Leihinstrumente vorhan-
den).

20Uhr,Bademuseum:Abend-

führung durch die Daueraus-
stellung „Reiselust und Bade-
spaß“, inklusive Getränk.
20 Uhr, Rathaus (Hinterein-
gang): Treffen der Bürgerstif-
tung. Interessierte Norder-
neyer und Gäste sind will-
kommen.

Dienstag, 12. Januar

10 Uhr,derWeltladen im Mar-
tin-Luther-Haus ist heute und
morgen bis 12.30 Uhr und von
16 bis 18 Uhr geöffnet.
15 Uhr, Conversationshaus:
Film „Die Nordsee unser
Meer“.
19.30 Uhr, Bierstube Sonjas
(Winterstraße 21): Preisskat
der Norderneyer Buben.
20 Uhr, Sternwarte (Bgm.-
Willi-Lührs-Straße): Besich-
tigung und Vortrag. Info un-
ter Telefon 0176/24928209.

Mittwoch, 13. Januar

15.30 Uhr, Martin-Luther-
Haus: Spielenachmittag für
Junggebliebene.
17.30 Uhr, Martin-Luther-
Haus: Treffen des Handar-
beitsteams.
19.45 Uhr, Gemeindehaus:
Gospelchorprobe.
20 Uhr, Kinderspielhaus
Kleine Robbe (Weststrand):
Chi-Yoga mit Heilpraktiker
Wolfgang Mücke. Infos unter
Telefon 04932/935202.

Donnerstag, 14. Januar

14.30 Uhr, Haus der Insel: Die
Kleiderkammer der Awo ist in
dieser Woche geöffnet.
19.45 Uhr, Gemeindehaus an
der Gartenstraße: Kantorei-
probe.

kino

Freitag,8. Januar
20 Uhr: „Man lernt nie aus“
Sonnabend, 9. Januar
15.30 Uhr: „Die Peanuts
– Der Film“ (3D)
19 Uhr: „Die Schüler der Ma-
dame Anne“
21.15 Uhr: „Star Wars: Das
Erwachen der Macht“ (3D)
Mittwoch, 13. Januar
20 Uhr:„Honig im Kopf“
Donnerstag, 14. Januar
20 Uhr:„Bridge of Spies – Der
Unterhändler“

HinWeiS

Alle Angaben ohne Gewähr.

impreSSum

Gesamtherstellung:

Ostfriesischer Kurier GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14,
26506 Norden.
Geschäftsführer: Christian Basse
redaktion: Manfred Menssen

Julia engel
Anzeigen: Dorothea Christians

Ludwig Freesemann
Vertrieb: Benjamin Oldewurtel

Horst Kaprolat
Druck: industriedruck Nor-

den, GmbH & Co. KG
Für unverlangt eingesandte
Manuskripte und Fotos wird keine
Gewähr übernommen.
Telefon: siehe Seite 1
erscheinungsweise: einmal wöchentlich.
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte
und an mehr als 40 Auslegestellen
Auflage: 4500 exemplare

Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder
können Sie unter Telefon 04932/86969-10 bestellen. in unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere
Mitarbeiter ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen.
ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 euro, im

Format 20 x 30 cm für 14,80 euro, im Format 30 x 45 cm für
25,80 euro und im Format 40 x 60 cm für 32,80 euro zu ha-
ben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand
sind möglich. Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 701.

FOTO: STrOMANN/STAND: SepTeMBer 2015

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder Format 20 x 30 cm für 14,80 euro, im Format 30 x 45 cm für

beilagen

Die Gesamtauflage enthält
Prospekte der Firmen ex-
pert Bening, Netto, Penny,
Baumarkt Garrelts, Ross-
mann, EP: Onkes und der
Edeka-Märkte Manfred
Kruse.

....

ScHnelle Hilfe

Der Ärzte- und Apotheken-
dienst von Freitag,
8. Januar, bis Montag,
11. November, 8 Uhr:
Polizei  110
Feuerwehr und Rettungs-
dienst  112
Krankentransporte
 0 49 41/1 92 22

ÄrZTe

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:  116 117
Sonnabend:
Dr. Jörg Wehner
Mühlenstraße 1
 04932/1013
Sonntag:
Dr. Frank Huwe
Adolfsreihe 2
 04932/927083

ZaHnÄrZTe

Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen un-
ter: Björn Carstens, 
04932/991077. Dres. Hans-
Günter Willms/Lale Cakir, 
04932/1313. Beate Luis (pri-
vat)  04332/991201.

apoTHeken

Freitag:
Kur-Apotheke
Kirchstraße 12
 04932/927000
ab Sonnabend:
Park-Apotheke
Adolfsreihe 2
 04932/92870

SonSTigeS

Krankenhaus Norderney,
Träger: Allergie- und Haut-
klinik Norderney gGmbH
mit den Abteilungen Der-
matologie, Chirurgie und
Innere Medizin sowie Dialy-
sezentrum, Lippestraße 9 bis
11,  04932/8050. Kliniken:
Klinik Norderney der Deut-
schen Rentenversicherung
Westfalen, Kaiserstraße 26, 
04932/8920. Polizei: Dienst-
stelle Knyphausenstraße 7,
 04932/92980 und 110. Be-
ratungs- und Interventions-
stellebeihäuslicherGewalt:
04941/973222. Frauenhaus
Aurich:  04941/62847.
Frauenhaus Emden:
 04921/43900. Giftnot-
ruf: 0551/19240. Elterntele-
fon:  0800/1110550. Kin-
der- und Jugendtelefon: 
0800/1110333.

(ohne Gewähr)

„Der Vorname“ heißt das Stück, das die Landesbühne am Dienstag, 12. Januar, um 19.30 uhr
im Kurtheater aufführt. „Vincent, du wirst deinen Sohn nicht Adolf nennen. Das ist nicht dein
ernst.“ Französischer Boulevard im besten Sinn: ein explosiver Konflikt an der Oberfläche,
Freundschaft als eigentliches Thema und das alles in Form von messerscharf geschliffenen
Dialogen. Bei der Familie Larchet steht ein gemütlicher Abend an. elisabeth, ihr Mann pierre,
ihr Jugendfreund Claude und ihr Bruder Vincent samt ehefrau Anna treffen sich zum essen.
Man neckt sich und stichelt ein wenig, wie das so ist unter Freunden. Auch das Kind, das Vin-
cent und Anna erwarten, ist Gesprächsthema. Als die Freunde aber nach dem Namen fragen,
ist es schlagartig vorbei mit der guten Laune. Vincent verkündet, dass er seinen Sohn Adolphe
nennen will, nach dem Helden des gleichnamigen romantischen romans von Benjamin Con-
stant. Der einwand, dass Adol-pHe sich nicht hörbar von Adol-F unterscheidet, beeindruckt
ihn nicht. Seine Freunde sind fassungslos. Sie kennen zwar seinen schrägen Humor, aber das
geht zu weit. eintritt: 18 bis 24 euro. FOTO: LANDeSBüHNe

Was? Wann? Wo?

SchiffSfahrplan
13. Dezember bis

19. Juni 2016

Norddeich Norderney
ab ab

6.15 1) 1) 6.15
7.30 1) 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 3) 16.45
18.15 3) 3) 18.00

20.30 19.15
1) nicht am 25.12, 26.12. und 1.1.

2) ohne Fahrzeugbeförderung
3) nicht am 24., 25. und 31.12.

4) auch am 5.2., 24.3., 29.4., 4.5., 13.5.,
25.5. und 30.9. mit Kfz-Beförderung

6.15 1) 1) 6.15
täglich

20.30 2), 4) 2), 4) 19.15
zusätzlich freitags
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Die Wochenschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

ostfriesischer Kurier
unter anderem über folgende Norderney-Themen:

montag, 4. januar
Wenn Namenswahl im Chaos endet
Kino Erste Kultfilmnacht 2016 mit französischer Komödie

Dienstag, 5. januar
Ausgleich zum stressigen Alltag
Entspannung Meditation und Yoga mit Heilpraktiker Mücke

mittWoch, 6. januar
Reederei streicht Verwandtenrabatt
Familie Fährermäßigung entfällt – Kurbeitragsregel bleibt

Donnerstag, 7. januar
Erste Eisschicht im Hafenbecken
Wetter Längerer Frost macht sich bemerkbar

Das Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim • Telefon: 04938/425 

Name: Musch Musch
Rasse: Europäisch Kurzhaar (EKH)
Alter: geboren 2008
Geschlecht: weiblich, kastriert

Die hübsche Langhaar-Katze sucht ein neues Zuhause. Sie
ist sehr lieb und mag gern gebürstet werden. Musch Musch
hat verkürzte Vorderläufe, dies beeinträchtigt sie jedoch
nicht. Das Tierheim empfiehlt den neuen Besitzern, die fel-
lige Dame als Wohnungskatze zu halten, „da solche Katzen
auch gern mal mitgenommen werden“. Musch Musch ist
entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.

Wer sich für Musch Musch interessiert, kann sich unter Te-
lefon 04938/425 beim Hager Tierheim melden. Das Telefon
ist montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr und täglich von 13.30
bis 17 Uhr besetzt. Die Öffnungszeiten sind: täglich von
13.30 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung – ausgenommen
dienstags, mittwochs und an Feiertagen. Weitere Infos fin-
den sich im Internet auf der Seite www.tierheim-hage.de.

Musch Musch legt großen Wert auf Fellpflege

Musch Musch ist lieb und wird gern gebürstet.

Sonntag großer
Neujahrsempfang
norDerney – Zum diesjäh-
rigen Neujahrsempfang der
Stadt Norderney sind alle Ein-
heimischen und Gäste am
Sonntag, 10. Januar, um 11
Uhr im Conversationshaus
eingeladen. Der Bürgermeis-
ter wird in seiner Anspra-
che Rück- und Ausblicke ge-
währen und auch der Punkt
„Ehrungen“ steht wieder auf
dem Ablaufplan. Für die mu-
sikalische Untermalung sorgt
in diesem Jahr das „Windor-
chestra“ der KGS Norderney.

Tourist-Info mit
i-Marke erneut
ausgezeichnet
norDerney–Bereits seit dem
Jahr 2006 hat die Tourist-In-
formation auf Norderney die
i-Marke durch Zertifizierung
des Deutschen Tourismus-
verbands erhalten. Nun fand
im Dezember eine turnus-
mäßige Überprüfung statt.
Dabei konnten von 120 ma-
ximalen Bewertungspunkten
110 Punkte erreicht werden,
wie die Staatsbad Norderney
GmbH gestern mitteilte. Das
entspricht einer Quote von
92 Prozent. Im niedersäch-
sischen Landesdurchschnitt
liege diese Quote bei 84 Pro-
zent und im Bundesdurch-
schnitt bei 81 Prozent, so die
Kurverwaltung. „Somit darf
die Tourist-Information im
Conversationshaus für die
nächsten drei Jahre weiter-
hin die i-Marke als begehrtes
Aushängeschild führen“,
freut man sich beim Staats-
bad. Die Auszeichnung soll si-
gnalisieren, dass die Informa-
tions- und Servicequalität den
Anforderungen im Tourismus
genügt und sich Gäste und
Leistungsträger deutschland-
weit an dem Qualitätssystem
orientieren können.

Kreuzung an der
Gartenstraße
wird voll gesperrt
norDerney – Die Kreuzung
Ja n u s - / Ga r t e n - / Wi n t e r-
straße auf Norderney muss ab
dem 11. Januar für zirka zwei
Wochen voll gesperrt werden.
Grund: Nachdem aufgrund
der Wetter- und Straßenver-
hältnisse mit den Arbeiten
an den Versorgungsleitungen
im Kreuzungsbereich Janus-
Garten- und Winterstraße
nicht wie geplant am ver-
gangenen Montag begonnen
werden konnte, sollen die Ar-
beiten nach Information der
Technischen Dienste (TDN)
nun am kommenden Montag
aufgenommen werden.

Schon in der alten ein-
richtung am Hafen war
ein Hummer Blickfang
für die Besucher.

norDerney/jen – Das Natio-
nalpark-Haus WattWelten auf
Norderney hat einen neuen
Bewohner: den HummerWal-
demar. Das Team ist beson-
ders glücklich über den Neu-
zugang, weil Waldemar schon
seit vielen Jahren quasi zum
Inventar dazugehört.

So gab es schon im alten
Nationalpark-Haus am Ha-
fen einen – oder eher eine
– Waldemar. Der Hummer,
ein weibliches Exemplar,
war schon damals ein echter
Blickfang für die Besucher.
„Die Geschlechtsbestim-
mung bei diesen Tieren ist
nicht so einfach, darum hat
der Hummer wohl diesen
Namen bekommen“, erklärt
Sonja Wolters, Leiterin der
WattWelten.

Da das alte Exemplar ir-
gendwann verstarb, sind die
Naturfreunde jetzt sehr er-
freut darüber, im erst vor
einem Jahr errichteten Na-
tionalpark-Erlebniszentrum
wieder einen Hummer be-
herbergen zu dürfen. Das
Geschlecht des Tieres und
auch das Alter seien nicht be-

kannt. „Hauptsache Walde-
mar“, schmunzelt das Team.
Besonders eindrucksvoll
sind bei dem Tier die Scheren
des ersten Beinpaares. „Beim
Europäischen Hummer ist es
so, dass die kräftige Schere
zum Knacken da ist und die
etwas länglichere zum Fan-
gen“, erklärt FÖJlerin Amber
Holmes.

Der sehr standorttreue Eu-
ropäische Hummer kommt

auch in der Nordsee vor. Da
seine Population bei Hel-
goland seit mehreren Jahr-
zehnten auf sehr niedrigem
Niveau stagniere, haben das
Alfred-Wegener-Institut und
der NLWKN ein Pilotpro-
jekt aufgenommen und im
Sommer 2014 einige Tausend
aufgezogene Helgoländer
Jungtiere an den Windkraft-
fundamenten des Windparks
Riffgat angesiedelt.

WattWelten haben
einen neuen Waldemar
natur Hummer ist ins Nationalpark-Haus eingezogen

Der europäische Hummer hat zwei verschieden ausgebildete
Scheren: eine zum Knacken und eine zum Greifen. Waldemar
kann im nationalpark-Haus live beobachtet werden.

Die norderneyer Boßler von „Vull Kraft 82“
haben ein neues Outfit und hoffen damit auf
„einebessereRückrunde“.Gesponsertwurden
die neuen Sweatshirts von ThomasWoldengas
„Küchenduo“ aus Upgant-Schott. Am 16.

januar geht es mit dem sechsten Spieltag in
den zweiten Teil der Boßelsaison 2015/2016.
Dann treten „Siedlung“ gegen „Wasserbau“
an, „Vull Kraft“ gegen „Frisia Allerbest“ und
„Putz Hum“ gegen „eilt Wessels“.

N e u e t r i K o t S f ü r „ v u l l K r a f t “
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92 jahre lang wurde auf
den frequenzen zwischen
525 khz und 1705 khz
gesendet. Mit dem sie-
geszug des digitalradios
schalteten immer mehr
stationen ab.

OSTFRIESLAND/ERD – Fast un-
bemerkt endete in der Nacht
zum neuen Jahr eine Ära in
Deutschland, die 92 Jahre
andauerte. Mit der Abschal-
tung der Mittelwellensender
von Deutschlandfunk und
„Antenne Saar“ des Saar-
ländischen Rundfunks en-
dete in Deutschland die Zeit
der Mittelwelle. Alle anderen
ARD-Stationen haben bereits
den Sendebetrieb auf der
Mittelwelle eingestellt, so-
dass ab diesem Jahr lediglich
der amerikanische Soldaten-
sender AFN (noch) einige
kleinere Sender von deut-
schem Boden aus betreibt.

Begonnen hat alles 23. Ok-
tober 1923 in Berlin mit der
ersten deutschen Radiosen-
dung. Gesendet wurde auf
der „Welle 400“ (759 kHz),
also auf der Mittelwelle. Erst
später kamen die anderen
Rundfunkbereiche wie die
Lang- und Kurzwelle dazu.
Die erste UKW-Sendung gab
es erst 1953 vom Bayrischen
Rundfunk.

Die Mittelwelle hat den
Vorteil, dass man mit ihr
große Entfernungen über-
brücken kann, insbesondere
in den Nachtstunden, denn
dann verändern sich die
Empfangsbedingungen in
der Atmosphäre. Das wurde
in der Geschichte des Rund-
funks in unterschiedlicher
Weise genutzt, so sendete
das NS-Regime über den
„Großrundfunksender Os-
terloog“ in Norddeich ent-
sprechende Propaganda gen
England, denn gerade über
Wasser breitet sich die Mit-
telwelle sehr gut aus. Der
Deutschlandfunk hatte die
Aufgabe, die Bürger der DDR
über alle Dinge der BRD
zu informieren, wozu man
entlang der Zonengrenze
starke Mittelwellensender
mit einer Abstrahlung in öst-
liche Richtungen errichtete.
In Norddeutschland standen
diese in Braunschweig und
Neumünster, und sie wurden
ebenfalls bis zum 31. Dezem-
ber 2015 eingesetzt.

Ersparnis durch Digitalfunk
DeutschlandfunkundSaar-

ländischer Rundfunk folgen
einer Empfehlung der Kom-
mission zur Ermittlung des
Finanzbedarfs (KEF). Denn
nur wenn das Alte weicht,
darf das Neue kommen: Die
Kommission hat den Rund-
funkanstalten die finanziel-
len Mittel für die neue Über-
tragungsart Digitalradio ge-
nehmigt, dafür aber das Ende
der Mittelwelle verlangt. Die
Ersparnis ist enorm, denn
die Mittelwelle erfordert
starke Sendeleistungen. Der
Bayerische Rundfunk bei-
spielsweise spart seitdem
rund 300 000 Euro jährlich
an Stromkosten. In Zeiten
des Kalten Krieges ließen
sich diese Kosten rechtferti-
gen, um Hörer jenseits des
Eisernen Vorhangs zu ver-
sorgen, doch seit den 90er-
Jahren gibt es ein Umdenken.
Auch war der Höreranteil auf
der Mittelwelle wegen der
verbesserten UKW-Netze,
Kabelradio und neuen di-
gitalen Übertragungswegen
sehr stark gesunken.

Andere Länder wie Öster-
reich oder die Schweiz haben

ihre Mittelwellennetze be-
reits vollständig abgeschal-
tet, die Niederlande haben
eine ganze Reihe ihrer leis-
tungsstarken Sender im ver-
gangenen Jahr außer Betrieb
genommen. Und in der Sil-
vesternacht gingen nicht nur
die letzten deutschen Sender
aus dem Äther, sondern auch
der wohl bekannteste Mittel-
wellensender in Europa: Ra-
dio Luxembourg. Dieser Vor-
läufer von RTL-Radio hatte in
seiner Hochzeit in den 60er-
und 70er-Jahren in Deutsch-
land mehr als 20 Millionen
Hörer, durch entsprechende
Werbeeinnahmen ließ sich
damals der Sender in Mar-
nach mit einer Leistung von
bis zu 1200 Kilowatt auf der
Frequenz 1440 kHz gewinn-
bringend betreiben.

Ostfriesland Randgebiet
In Ostfriesland als Randge-

bietDeutschlandsgaltenzum
Teil eigene Gesetze. Während
es eben Millionen Hörer von
Radio Luxembourg vor allem
in Nordrhein-Westfalen und
Rheinland-Pfalz gab, war der
Sender hier tagsüber kaum
zu hören, erst mit begin-
nender Dunkelheit drang das
Signal durch. Dann gab es ein
englisches Programm, wel-
ches aber in ganz Nordeur-
opa Kultstatus genoss. Die
Mittelwellensender des NDR,
die ebenfalls imVorjahr abge-
stellt wurden, spielten auch
hier keine Rolle, seitdem die
Sendungen in Aurich über
UKW ausgestrahlt wurden.

Großer Beliebtheit erfreute
sich das Programm „Han-
sawelle“ (später „Bremen
Eins“), welches von Radio
Bremen auf der Mittelwelle
963 kHz ausgestrahlt wurde.
Der Sender wurde bereits
im April 2010 außer Betrieb
genommen.

Ebenfalls gut empfangbar
und besonders bei jungen
Leuten beliebt war das ame-
rikanische Programm „AFN
Bremerhaven“ auf 1.143 kHz.
Er galt als der erfolgreichste
Soldatensender der Welt, we-
gen dem Abzug der amerika-

nischen Streitkräfte schweigt
AFN Bremerhaven aber seit
dem 31. März 1993.

Nachts auf Empfang
Nachts waren in

Ostfriesland die öffent-
lich-rechtlichen Sender alle
deutschen Bundesländer zu
hören, ebenso die Mittel-
wellensendungen von RIAS
Berlin, Sender Freies Berlin
und der damaligen DDR.
Der Saarländische Rund-
funk nahm dabei eine be-
sondere Stellung ein. Den
ARD-Stationen als damals
einzige Rundfunkanbie-
ter in Deutschland war die
über alle Maßen erfolgreiche
Konkurrenz aus Luxemburg
nämlich ein Dorn im Auge.
Sie beschlossen daher, als
deutsches Gegenstück ei-
nen Sender in Heusweiler
ebenfalls mit 1.200 kW zu
betreiben. Das Programm
„Europawelle Saar“ erfreute
sich großer Beliebt- und
Bekanntheit, zumal man
für das Projekt namhafte
Moderatoren wie Manfred
Sexauer und Dieter Thomas
Heck verpflichten konnte.
Auch der Hessische Rund-
funk sendete aus Rodgau-

Weiskirchen mit immerhin
1.000 kW, womit er bis weit
in die DDR hörbar war. Der
HR schaltete bereits am 31.
Dezember 2009 den Sender
ab.

Sender für die Jugend
Eine große Ära auf der Mit-

telwelle begann in den 60er-
Jahren mit dem Aufkommen
der Popmusik, die damals
noch Beatmusik hieß. Für
dieses Musikgenre hatten die
öffentlich-rechtlichen Sen-
der kaum Platz eingeplant,
und bei Radio Luxemburg
lief tagsüber damals noch
ein Schlagerformat. Mit Un-
terstützung der Plattenindus-
trie („Musik wird nur verk-
auft, wenn sie auch gespielt
wird“) begannen begeisterte
Radiomacher nun, Sender,
Antennen, Generatoren und
Studios auf Schiffen oder
vor England auch auf aus-
gedienten Marine-Forts zu
installieren, um die von der
Jugend gewünschte Beatmu-
sik außerhalb der staatlichen
Hoheitsgebiete rund um die
Uhr zu spielen. Bis auf wenige
Ausnahmen wurde hierzu die
Mittelwelle verwendet, die
sich eben über das Wasser

hervorragend ausbreitet, so-
dass diese Sender auch in
Norddeutschland gut hörbar
waren. Zu den bekanntes-
ten dieser Sender, die eine
Millionenhörerschaft hatten,
gehörten vor Englands Küste
„Radio Caroline“ und „Radio
London“ und vor den Nie-
derlanden „Radio Veronica“,
Radio Nordsee International“
und später auch „Radio Mi
Amigo“. In den 1980er-Jah-
ren endete diese Ära, weil
man die Gesetzeslücken für
die Sender geschlossen hatte
und der nun aufkommende
Privatfunk an Land Werbe-
kunden und Hörer gleichsam
für sich vereinnahmte.

Herausforderung am Radio
M i t t e l w e l l e n e m p f a n g

stellte Hörer zeitweise vor
Herausforderungen. Da
wurde justiert, das Koffer-
radio oder die eingebaute
Ferritantenne gedreht, um
den gewünschten Sender aus
einem Salat mit anderen Sta-
tionen oder Störungen her-
auszufiltern. So gab es in
den 50er- und 60er-Jahren
Röhrenempfänger, die eine
sogenannte gespreizte Mittel-
welleneinstellung hatten, das

heißt es stand der doppelte
Skalenbereich zur genauen
Einstellung zur Verfügung.
Wohl jeder erinnert sich noch
an die großen Senderstand-
orte, die auf den Glasskalen
eingedruckt waren, wie etwa
Hilversum, Bremerhaven, Lo-
pik, Beromünster, Sottens
oder Brussel. Grundig baute
in den 70er-Jahren eine Kof-
ferradioserie mit einer extra
Radio-Luxembourg-Taste.

Sender Osterloog
Ostfriesland verfügte von

1939 bis 1964 über Mit-
telwellensender in Oster-
loog. Erst unter dem Namen
„Sender Bremen“ (das NS-
Regime wollte damit den
Standort des Senders ver-
schleiern und ihn so vor
Luftangriffen schützen),
nach dem Krieg erst als
britischer Soldatensender
BFN, später sendete die BBC
von dort und zuletzt der
NWDR (Nordwestdeutscher
Rundfunk, der sich später
in NDR und WDR teilte). Ab
1964 kam die Seefunksta-
tion „Norddeich Radio“, die
aber in anderen Bereichen
(Grenzwelle, Kurzwelle und
für den Nahbereich UKW)
tätig war. 1998 wurde der Be-
trieb der Seefunkstation ein-
gestellt, der 133 Meter hohe
Hauptfunkmast fiel bereits
am 8. November 1997. Das
Sendegebäude steht heute
noch nahezu unverändert,
die Sendeanlagen wurden
aber komplett entfernt.

Eingesetzt wird die Mit-
telwelle heute überwiegend
noch in großflächigen Län-
dern mit dünner Besiedlung
oder ungünstigen geogra-
fischen Bedingungen (Ge-
birge), wo ein flächende-
ckendes UKW-Netz zu auf-
wendig ist und in den USA,
wo es für Sendeformate, bei
denen es nicht auf HiFi-Qua-
lität ankommt (Talkshows,
Nachrichten und so weiter),
weiterhin gern benutzt wird.
Im dicht besiedelten Europa
wird die Mittelwelle aber
wohl irgendwann ganz Ge-
schichte sein.

Mittelwelle verschwindet aus dem Äther
Geschichte deutschlandfunk und „antenne saar“ haben sendebetrieb eingestellt – in ostfriesland eigene gesetze

Am 31. Dezember hat sich mit dem Deutschlandfunk das letzte deutsche öffentlich-rechtliche Radio aus der Mittelwelle (MW) zurückgezogen. Foto: DpA

eine Ära ist Zu ende gegangen

Der Rundfunksender osterloog in den Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg (um 1950).
Foto: SAMMlung gERD KRAuSE
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Bereit machen für die Tradition zum Neujahrstag: Anbaden ist angesagt. Die DLRG sorgt für die Sicherheit der Schwimmer.

Dabei sein ist alles – wenn die allermeisten Strandbesucher die Kleidung auch lieber an lassen... foToS: NouN

Wer die Grenzerfahrung gemeistert hat, fühlt sich berauscht.

Insgesamt stürzen sich mehrere Hundert Mutige in die kalte Nordsee.

Bereit machen für die Tradition zum Neujahrstag: Anbaden ist angesagt. Die DLRG sorgt für die Sicherheit der Schwimmer.

H i n e i n i n s
k ü h l e N a s s !
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Kea Leismann berichtet
in unregelmäßigen
abständen im Kurier.
nach neujahr freuen sich
die beiden Ostfriesinnen
aufs great Barrier reef.

ostfriesland – Es ist nun
schon fast ganze zwei Mo-
nate her, dass ich meinen
ersten Artikel über unsere
Zeit in Australien verfasst
habe und natürlich haben
sich in der Zwischenzeit
viele neue Erfahrungen und
Erlebnisse angesammelt.

Melbourne
Wie immer kam alles an-

ders, als wir es am Anfang
geplant hatten – und so
hat sich unser für meh-
rere Monate vorgestellter
Aufenthalt in Melbourne zu
einem einwöchigen Urlaub
entwickelt. Wir fühlten uns
einfach nicht wohl in dieser
Metropole, die ironischer-
weise erst vor Kurzem zur
lebenswertesten Stadt der
Welt gekürt worden ist.

Abgesehen davon, dass das
Jobangebot hier nicht ge-
rade vielversprechend aus-
sah, war uns die Metropole
schlichtweg zu glatt und zu
charakterlos. Dennoch ha-
ben wir eine schöne Auszeit
von der harten Farmarbeit
in Melbourne genießen dür-
fen. Es ist eher unwahr-
scheinlich, dass ich dieser
Stadt einen zweiten Besuch
abstatten werde, dennoch
ist sie es trotzdem wert ge-
wesen, wenigstens einmal
dort gewesen zu sein.

erneut auf Jobsuche

Generell haben wir in den
vier Monaten, die wir jetzt
hier sind, gelernt, dass Aus-
tralien aufgrund seines jun-
gen Alters von 200 Jahren
in Sachen Kultur nicht mit
Europa und seiner Vielfalt
mithalten kann. Eventuell
war genau das der Grund,
warum Melbourne einfach
nicht unsere Stadt war.

Nachdem wir alles gesehen
hatten, was unserem Reise-
führer nach als sehenswert
galt, nahmen wir den Zug
zurück nach Sydney, um uns
erneut auf die Jobsuche zu
machen. Diese sah am An-
fang leider alles andere als
rosig aus und so verschickten
wir zahlreiche Bewerbungen
per Mail oder drückten Mit-
arbeitern der umliegenden
Geschäfte Ausgaben in die
Hand – trotzdem blieb die
Anzahl der Rückmeldungen
auf der Nulllinie.

Zwar gab es dann doch
einige Einladungen zu Be-
werbungsgesprächen, die
verliefen jedoch im Sande.
Im Nachhinein sind wir aber
glücklich,dasswirauchdiese
negativen Erfahrungen ge-
macht haben. Am Ende ging
es jobtechnisch nach drei
Wochen Flaute doch wieder
bergauf für uns, und zwar in
einem kleinen Ort am Strand
eine Stunde südlich von Syd-
ney, in Cronulla Beach. Ver-
mittelt durch unsere Organi-
sation checkten wir in einem

Workinghostel ein, das sich
nicht nur wie übliche Ju-
gendherbergen um die allge-
meine Unterbringung küm-
mert, sondern zusätzlich
wie ein privates Arbeitsamt
fungiert. Der Hostelvater Mi-
chael ist wirklich einer der
freundlichsten und hilfsbe-
reitesten Australier, den wir
bisher kennengelernt haben.
Schon nach ein paar Tagen
lernten wir durch ihn Adam
kennen: Besitzer einer eige-
nen Kerzenfabrik und unser
zukünftiger Chef.

Auch wenn es am Anfang
eher holprig verlief, konn-
ten wir Adam letzten Endes
durch unsere Arbeitsmoral
von uns überzeugen und die
Wochen, die wir für ihn ge-
arbeitet haben, waren nicht
nur gut für unsere Konten.
Es machte einfach richtig
Spaß, dort mit netten Leu-
ten und in einem guten
Arbeitsklima zu arbeiten.
Außerhalb der Arbeit lief es
ebenfalls gut für uns: Das
Hostel war nur zwei Minu-
ten vom Strand entfernt, wir

fanden neue Freunde und
nachdem wir während der
Weihnachtspause mit der
Arbeit aufhören mussten,
hatten wir endlich Zeit, den
zweitältesten Nationalpark
der Welt zu erkunden.

Er war für uns mit einer
kurzen Fährfahrt in einer
halben Stunde zu erreichen
und diente schon als Schau-
platz für den ein oder ande-
ren Ausflug, wie ein nächt-
liches Camping in einer der
Buchten oder für das Zwölf-
Meter-Klippenspringen.

Selbstverständlich feiern
die Australier genauso wie
wir im Dezember das Weih-
nachtsfest, doch bei 28 Grad
im Schatten wirkten der
Plastikweihnachtsmann auf
dem Marktplatz Cronullas
und auch die Weihnachts-
dekoration dann doch eher
lächerlich und so richtige
Weihnachtstimmung kam
bei uns sowieso nicht auf.
Für uns fühlt es sich im All-
gemeinen eher wie eine Zeit-
kapsel an, in der der Sommer
nie endet.

aussichten
Wirklich gefreut habe ich

mich dann doch mehr auf
Silvester in Sydney, denn wir
starteten wegen der Nähe
zur Datumsgrenze und der
Zeitdifferenz zehn Stunden
früher in das neue Jahr als
die Menschen in Deutsch-
land.

Dann sind es auch nur
noch ein paar Tage, bis wir
unseren zweiten, aber dafür
längeren Roadtrip entlang
der australischen Ostküste
beginnen. Die Route führt
uns zum Great Barrier, den
Whitsunday Islands bis nach
Cairns. Insgesamt werden
wir zirka einen Monat unter-
wegs sein.

Mein nächster Artikel wird
sich dann endlich nicht
mehr nur mit der Arbeitswelt
Australiens befassen, son-
dern mit dem schöneren und
spannenderen Teil unserer
Zeit hier, dem Reisen und
Entdecken.

Das Leben in Australien nimmt jetzt Fahrt auf
bericht die beiden abiturientinnen aaltje hinrichs (extum) und Kea Leismann (Victorbur) sind seit september unterwegs

An gemütlichen Cafés mangelt es in Melbourne nicht.

Nichts als Sand und Meer: Australien zählt mehr als 10000 Strände. Viele sind menschenleer, andere gut besucht. fotoS: leiSMANN

für einige Dollar konnten die beiden ostfriesischen Mädchen den ganzen tag mit dem fahrrad
unterwegs sein.

Das leben in freiheit: eine Straßenmusikerin gibt in Melbourne eine Kostprobe ihres Kön-
nens.
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Saxonette Classic
Rahmen, Reifen heile, Motor
muss repariert werden, VB
250E. Tel. 04933/991610

Vermietungen

2 ZKB in Norden ab 1.3.16
EG, Abstellraum, m. Garage,
295 E + NK, Garage 35 E, Tel.
(04931) 9809866

Bungalow-DHH in Norden
75m², 3 Zi., Kü.,Bad, WC Gäste,
Abstellr., Büro, Terrasse, Block-
hütte zum 1.2.16, evtl. früher.
Tel. (04931) 12166

Günstig gelegen in Neßmer-
siel
65qm, großer Raum für Büro o.
Ladengeschäft zu verm. Tel.
04933/991610

Hage RH 3ZKB Garage 89qm
524 kalt z.1.4.
EnEffkl C/114 kWh(qmxa)
049319187391 Tel.

Hage Zentrum
schöne Single-Whg., EBK ca.
42 m², KM 230,- E.
01734809090

Haus in Norden, Innenstadt,
105 qm, 4,5 Zi, Kü mit EBK,
Bad, WC, Garage, Garten. 640,-
E + NK Tel. 0162-4962626

Marienhafe kl. Oberwohnung
3 ZKB, zu vermieten.
04934/5519

NOR
in gepfl. Anlage mit Fahrstuhl,
1. Etage, 2 Zi., Küche, Bad,
Balkon u. Abstellraum sowie
PKW-Stellplatz, KM 370E,
langfr. zu verm. Tel.
01712930874

Norden
3 Zi.-Maisonette-Whg., BLK.,
Du., EBK, Kfz.-Abst., an Berufs-
tätige o. Rentner (NR), zum
01.04.16 zu verm., KM 380E,
EA in Vorb. Tel. 04931/4244

Norden, kl. 2-Zimmer Whg.,
sofort frei. Tel. 04931/168791

Norden, schöne, helle
Ober-Whg. (Nähe Kranken-
haus), 70m², Balkon, EBK, an
einer einzelnen Person 50+
langfristig zu verm. Chiffre OK
3734, Pf 100450, 26494 Norden

Vermieten 3 Zi./Küche/Bad
in Dornumergrode, 54qm im 1.
OG, Stellplatz, Gartennutzung,
kompl WM 490E, 1MM Kauti-
on, sofort frei. Tel. 04933992670

Mietgesuche

Lehramtsanwärter sucht
Wohnung:
2-3 ZKB in Hage, Norden o.
Umgebung zu sofort gesucht.
Tel. 01626132860

Geschäftsanzeigen

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149

Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 8 69 69-10

Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
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Konzerte

SOFORT ZUMMITNEHMEN!

IhreWochenzeitung

29. 01. 16 JOCO
„Horizon“ Tour 2016 NSH unplugged

20.00 Uhr Nordseehalle, Emden E 19,50

04. 02. 16 Stefanie Heinzmann
Chance of Rain Tour 2016

20.00 Uhr Modernes, Bremen E 31,10

07. 02. 16 New York Gospel Stars
18.00 Uhr Lutherkirche, Leer E 26,90

14. 02. 16 Klaus Hoffmann
Sehnsucht

19.30 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 35,60

25. 02. 16 HannesWader
HannesWader Live

20.00 Uhr Neues Theater, Emden ab E 30,25

26. 02. 16 Cristin Claas
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 19,00

01. 03. 16 SANTIANO
Von Liebe, Tod und Freiheit

20.00 Uhr Weser-Ems-Hallen, Oldenburg ab E 37,90

16. 03. 16 MaxMutzke Tour 2016
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich E 28,20

21. 03. 16 Scorpions
The 50th AnniversaryWorld-Tour 2016

20.00 Uhr Barclayard-Arena, Hamburg ab E 47,50

08. 04. 16 The last night of Dire Straits
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 32,90

08. 04. 16 Knallfrosch Elektro
20.00 Uhr Amadeus, Oldenburg ab E 13,90

09. 04. 16 Kathy Kelly
Grande Dame of Voice

19.00 Uhr Martin Luther-Kirche, Emden E 28,35

22. 04. 16 Marion & Sobo
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 15,00

23. 04. 16 Kathy Kelly mit den
Ludgeri Gospel Singers
Grande Dame of Voice

19.30 Uhr Ludgeri-Kirche, Norden E 24,00

21. 05. 16 Grainne Holland
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 20,00

29. 05. 16 Herbert Grönemeyer
Dauernd jetzt – Tour 2016

20.00 Uhr Mehrzweckgelände,Tannenhausen ab E 62,15

Veranstaltungen

Rei
tenm

acht Spaß! RSO

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden ∙ Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de ∙ info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr ∙ Sa.: 09.30-13.00 Uhr

REITSPORT OSTFRIESLAND

*

*Bei Vorlage der Anzeige

20% Rabatt
auf Outdoordecken.

Keine Bestellung möglich.

Gültig vom 9.1.–16.1.

Geschäftsanzeigen

Kaufgesuche / Versch.

Aufgepasst!
Firma Stieb kauft an: Pelze,
Antiquitäten, Asiatische Kunst,
Münzen aller Art, Bernstein-,
Silber- und Goldschmuck und
alte Instrumente. Seriöse
Abwicklung, Barauszahlung
und Termin nach Vereinbarung.
Tel. 01725625766

Landwirtschaft
Verkäufe

Grünland langfristig zur
Pacht
Für Heugewinnung und teils
Sommerweiden für Pferde dau-
erhaft bzw. langfristig zur Pacht
Tel. 015778340759

Yanmar YB 401 w Mobilmini-
bagger
3800kg, 5650 h, Bj. 94, guter
Zustand, mit Schaufeln und
Zubh., VB 13000E. Tel.
04933/991610

Landwirtschaft
Kaufgesuche

Suche Radlader
und Minibagger auch defekt,
Tel. 015222363368

Kraftfahrzeuge
Verkäufe

C-Klasse 200 Kombi
135 kW, Bj. 3/11, Vollausstatt.,
Glas-Schiebedach, Com-
mandsystem, Harman-Cardon-
Anlage, 8-fach bereift, 64.000
km, unfallfrei, tenoritgrau-met.,
19.500,- E. Tel. (0160) 90201212

Opel Corsa B
160000 km, TÜV neu, 999,- E.
016093879574

Smart For Two
BJ 05,88 tkm,TÜV 09/16,gepfl.
zu verk. 3100E Tel.
01746018020

Bootsmarkt Verkäufe

Alter Mercury Außenbordmo-
tor
75 PS, überholt, VB 800E. Tel.
04933/991610

Zweiräder Verkäufe

125er Roller - Schnäppchen
Bj. 2010, SYM, silber, 10 kW,
108 km/h, 4700km, HU 06/16,
TC, FK. VS. Tel. 04931/959735

Immobilien Verkäufe

Mitkäufer
Mitkäufer für Doppelhaus in
Norden-Norddeich gesucht. Tel.
015785780263

Verloren / Entlaufen

Mercedes Autoschlüssel
mit Sternanhänger in Norden
Innenstadt verloren.Tel.
04934/7735

Bekanntschaften

Jetzt Partnerwunsch nennen
Tel. 04454-8090003 PV www.
weser-ems-liebe.de

Verschiedenes

Suche für meine Mutter eine
Betreuung
in Vollzeit (in Hage). Tel.
017610244860

Suche zuverlässige
Dame zwecks Schlüsselüber-
gabe und Endreinigung für
FeWo in Norden, Minijob. Chif-
fre 3736, Ostfr. Kurier, PF
100450, 26494 Norden

Geschäftsanzeigen

Maler
Tel. 01731872376

Computer/Spiele

PC/Laptop/Internetproblem
IT-Techn. hilft 01757830730

Elektro / Haushalt

Bügelmaschine Miele
B995D exklusiv. Absolut neu-
wertig, nur 3x benutzt, 1050E.
Tel. 01709240588

Möbel

Esszimmergarnitur,
sehr gut erhaltener Esstisch in
Kirschbaum mit 4 Stühlen.
Rund 120 cm, ausgezogen 160
cm. Preis VS. Tel. 04931-
972600

Verkäufe/
Verschiedenes

6 Stk. Innentürblätter Maha-
gonie
Ohne Beschlag, Standard 2x73
mit Glas, 2x61, 1x73 o. Glas
1x86, v. priv., je 20E. Tel.
017644718008

Kleintiere Verkäufe

Kanarien, weiße u. gelbe,
überwiegend Männchen zu ver-
kaufen. Tel. 04931/5499

Rund ums Pferd

Suchen für unsere Tochter
ein liebes Pony, Stockmaß ca.
140 m, straßensicher u. verla-
defromm, Tel. 017680677480

Schenken Sie Kindern

Zukunft
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SÜDBROOKMERLAND
tom-Brook-Str.54 -58
Telefon 04942 9191-0

briefkasten@moebelhaus-schmidt.de
www.moebelhaus-schmidt.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 13 Uhr

Der Insel-Einrichter
... ein Service vomMöbelhaus Schmidt!

Perfekte Kombination:
Einrichtungsexperte auf
der Insel und Möbelhaus
auf dem Festland!

Perfekte Kombination:✓ ✓ Spontan und schnell:
in wenigen Minuten an
jedem Punkt der Insel oder
zusammen zum Möbelhaus!

✓ Erfahrung:
Beratung, Logistik
und Abwicklung
aus einer Hand!

✓

Der Insel-Einrichter

✓
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✓✓

Gerd Sielmann,
der Inseleinrichter
Tel: 04932 81729

Haus Eisberg, www.boardinghausnorderney.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung,
oder in den SKN Kundenzentren
Norden · Neuer Weg 33 und
Norderney · Wilhelmstraße 2
Telefon: 0 49 31/ 9 25 - 2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

192 Seiten | 36,80 € | 30 x 24,5 cm
zahlr. großfromatige Landkarten
ISBN 978-3-939870-84-5

Lutz Albers
Frisia Orientalis
Alte Karten und Geschichten

Frisia Orientalis
Alte Karten und Geschichte von 1550 bis 1800

Soltau-Kurier-Norden

Lutz Albers

Soltau-Kurier-Norden

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

Förderkiez
auf Norderney

Musik: Dance & Dreams

Förderkreisfest 2016
in der Aula der KGS

Kartenvorverkauf: KGS Eingangshalle
Di., 12.1.2016: 18 - 20 Uhr für Mitglieder

Mi., 13.1.2016: 19 - 20 Uhr für Nichtmitglieder

Eintritt: 10 €
Einlass ab 19.00 Uhr
(Eintritt ab 18 Jahre)

16.JANUAR Laden-
Einrichtung
zu verkaufen
(auch Einzelteile)

Mare – Norderney
Jann-Berghaus-Str. 9
Tel.: 0173/8 600 519

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung,
oder in den SKN Kundenzentren
Norden · Neuer Weg 33 und
Norderney · Wilhelmstraße 2
Telefon: 0 49 31/ 9 25 - 2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

Silke Arends | Hildegard Schepker
Fotografie: Martin Stromann

Die Ostfriesischen Inseln
Logenplätze im Meer

Bildband im Format 24 x 30,5 cm |
128 Seiten | ISBN 978-3-939870-71-5

Logenplätze im Meer

Bildband im Format 24 x 30,5 cm |

Silke Arends | Hildegard Schepker | Fotografie: Martin Stromann

Verlag Soltau-Kurier-Norden
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Logenplätze im Meer|

Die Ostfriesischen
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24,80 €

VerlaGsGeschÄftsstelle nOrderney
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/86969-0

Fax: 04932/86969-20 · E-Mail: aboservice@skn.info

Ostfriesland
1/ 2016 · 5,70 €
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Ostfriesenschwur
Der neue Krimi von Klaus-Peter Wolf

MaritiMes hObby
Mit der Kamera auf der Jagd nach Schiffen

winter iM MOOr
Das harte Leben der Kolonisten

Magazin

neu
Gestaltet

JetZt iM handel

neu
Gestaltet

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderney Kurier
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161

sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155

heiko.schoolmann@skn.info

IhreWochenzeitung

Stellenmarkt

Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. (0 49 32) 8 69 69-10
Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

IhreWochenzeitung

Sie möchten sich etwas dazuverdienen?

Zeitungszusteller
Wir suchen

für den Norderney Kurier am Freitag

Interesse? Besuchen Sie uns oder rufen Sie gleich an:

Wir freuen uns auf Sie!

Dann sind Sie hier richtig!

Norderneyer
Stellenmarkt
zum Saisonbeginn 2016

Unsere Stellenmarkt-Anzeigen speziell für Norderney erscheinen am

› 5. Feb. 2016 im Norderney Kurier
› 6. Feb. 2016 in der Norderneyer Badezeitung
› 6. Feb. 2016 im Ostfriesischen Kurier

anzeigenschluss:

Montag,

1. Februar 2016Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney

Sina Kruse Heiko Schoolmann
Tel. (04931) 925-161 Tel. (04931) 925-155
sina.kruse@skn.info heiko.schoolmann@skn.info

Sonderseiten››››››

geschäftsanzeigen

Das Gesicht
der Erde
bestimmen Sie.

Neugierig? VCD-Info anfordern!
■ Ja, ich will mehr Informationen

über den VCD.

Name und Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort

Einfach Coupon ausschneiden oder
kopieren, ausfüllen und einsenden an:
VCD, Abt. 135, Rudi Dutschke-Straße 9,
10969 Berlin, Fax 030/280351-10

✁

030/280351-0
www.vcd.org

Es kommt nicht nur darauf
an, womit Sie fahren. Sondern
auch, welchen Verkehrsclub
Sie unterstützen.

Der Verkehrsclub mit Klimaschutzfaktor


